
FREITAGSPOST – Nachrichten, Termine, Informationen

15. April 2014

Liebe Genossinnen und Genossen der KölnSPD,
liebe Freundinnen und Freunde der Sozialdemokratie,
hier die neuesten Nachrichten Termine der KölnSPD!

Und noch einmal eine herzl iche Bitte: Wenn Ihr Termine oder Nachrichten für die Freitagspost
habt: ALLE INFORMATIONEN MÜSSEN BIS JEWEILS DONNERSTAG 12 UHR AN
termine.koelnspd@gmx.de geschickt werden. Mails an Frank oder Marco, SMS Nachrichten oder
Facebook Chats können wir genausowenig berücksichtigen wie Anrufe Freitags um 11 Uhr. Das ist
nicht böse gemeint, aber da dies ein ausschl ießl ich im Ehrenamt real isiertes Projekt ist, müssen
wir die Arbeitsabläufe darstel lbar halten.

Herzliche Grüße

Frank Mederlet Marco Malavasi
Geschäftsführer der KölnSPD Redaktion Freitagspost

Am 5. April war es soweit. Die KölnSPD ist in die heiße
Wahlkampfphase gestartet. Mit einer schönen
Auftaktveranstaltung im Rheingarten haben wir der
Öffentlichkeit unsere Kampagne und den zentralen Claim
vorgestellt: WIR KÖNNEN KÖLN! In den letzten fünf Jahren
hat die KölnSPD im Rat und zusammen mit dem
Oberbürgermeister Jürgen Roters gute Arbeit geleistet.
Unsere Stadt ist in diesen Jahren gerechter, moderner und
lebenswerter geworden und das in einer Zeit der sehr
knappen Haushalte. Diese Arbeit möchten wir fortsetzen,
denn wir sind in Köln noch lange nicht fertig! Gemeinsam mit den 45 Ratskandidat/innen sowie
den 9 Bezirksbügermeisterkandidat/innen starten wir nun durch.

KölnSPD
Der Wahlkampf hat begonnen!



Dies sieht man seit Freitag 15 Uhr auch in der ganzen
Stadt. Die schönste Zeit des Jahres für jeden
Wahlkämpfer und jede Wahlkämperin ist gekommen:
Plakatierung! Überall sind die Genossinnen und
Genossen unterwegs, um (wie unser Kandidat aus
Bilderstöckchen Jörg van Geffen so treffend
formulierte) 'kleine Reminder' in den Wahlkreisen zu
platzieren, mit welchem Personal und welchen
Themen wir die Kölnerinnen und Kölner überzeugen
wollen.

Insgesamt werden wir ca. 10.000 Plakate hängen und
das geht nur gemeinsam. Einen großen Dank an dieser
Stelle an alle Helferinnen und Helfer, die am letzten
Wochenende und in den nächsten Wochen mit uns
kämpfen werden. Gewinnen können wir nur
gemeinsam. ÜBRIGENS: Habt ihr schonmal auf unsere
Homepage geschaut? Da gibt es jetzt eine Übersicht
über alle unsere Ratskandidat/innen sowie das
Wahlprogramm zum Download:
www.http://koelnspd.de/kommunalwahl‐2014.

Und hier unsere Themenplakate:



Gerade erschienen ist die neue Ausgabe der Wahlkreiszeitung Berlin Depesche unseres
Bundestagsabgeordneten Martin Dörmann mit Nachrichten aus Köln und Berlin.
Themen der Ausgabe Nr. 82 (Mai 2014):
• Standpunkt zur Startbilanz der Koalition
• Berichte aus dem Wahlkreis
• Ablauf einer typischen Sitzungswoche
• Rentenpaket
• Schwerpunkt: Europa‐ und Kommunalwahl am 25. Mai

Die Ausgabe ist online abzurufen auf der Homepage unter: martin‐doermann.de/wp‐
content/uploads/2014/04/140411‐Berlin‐Depesche‐82‐Mai‐2014‐MA‐E.pdf

Die Printausgabe liegt, wie gewohnt, zum Mitnehmen in den SPD‐Bürgerbüros in Porz, Kalk und
der Innenstadt aus.

Martin Dörmann, MdB
Neue Ausgabe „Berlin Depesche“ von Martin Dörmann, MdB

Der SPD Ortsverein Südstadt hat auf seiner Jahreshauptversammlung einstimmig beschlossen, die
bisher hinter verschlossenen Türen geführten Verhandlungen über ein Transatlantisches
Freihandelsabkommen (TTIP) zwischen der EU und den USA solange abzulehnen, bis eine offene
und öffentliche Debatte sichergestellt ist. Nach unserer Meinung darf ein Freihandelsabkommen
nicht zu einer Reduzierung der europäischen Standards beim Verbraucherschutz, beim
Umweltschutz, beim Datenschutz, bei den Arbeitnehmerrechten und den gewerkschaftlichen
Einflussmöglichkeiten sowie bei der öffentlichen Daseinsfürsorge führen. Genau die Gefahr droht
aber. Sie sollen an den amerikanischen Markt angepasst werden, damit amerikanische Firmen ihre
allein gewinnmaximierende Geschäftspolitik auch in Europa durchziehen oder Klagen über
Entschädigungen in Millionenhöhe gegen einzelnen Mitgliedstaaten erheben können.

Ortsvereinsvorsitzender Karl‐Heinz Walter: „Solange nicht sichergestellt ist, dass die von uns
angesprochenen Bedenken ausgeräumt sind und dies auch für alle Bürgerinnen und Bürger
öffentlich sichtbar und nachvollziehbar ist, lehnen wir ein Freihandelsabkommen ab.“

Ein Beispiel ist das jüngst von Präsident Obama erneut ins Gespräch gebrachte Fracking, Mit dieser
Methode wird Erdgas mit Hilfe von Chemikalien in großer Tiefe im Gestein gelöst und an die
Erdoberfläche transportiert. Welche Folgen das für die Umwelt hat ist noch völlig ungeklärt.
Deshalb wird diese Methode in der Bundesrepublik und der EU abgelehnt. Durch die Hintertüre
des Freihandelsabkommens droht die Einführung dieses umstrittenen Verfahrens in der EU und
damit auch der Bundesrepublik.

OV Südstadt
Beschluss zum Freihandelsabkommen



Termine

Mittwoch, 16. April 201
19.00 Uhr
Hans‐Jürgen‐Wischnewski‐Haus, Magnusstraße 18b, 50672 Köln

mit
Dr. Günter Seufert
Stiftung Wissenschaft und Politik

Dr. Rolf Mützenich, MdB
Stellv. Vorsitzender der SPD‐Bundestagsfraktion, für Außen‐ und Menschenrechtspolitik

Tine Hördum
Kandidatin für die Europawahl

AK Außenpolitik
Die Türkei zwischen Erdogan und Gülen

Mittwoch, 16. April 2014
17.00 Uhr
Treffpunkt am Spielplatz in der Gilsonstraße, Köln

mit
Jochen Ott MdL
Ratskandidat
Ulf Florian
Bezirksbürgermeisterkandidat für Porz

Beide Kandidaten möchten mit den Menschen ins Gespräch kommen und sich vor Ort einen
Überblick verschaffen, bei welchen Anliegen die Politik unterstützend tätig werden kann. Dabei
können bereits bekannte Themen und neue Punkte angesprochen werden.

Jochen Ott MdL
Stadtteilspaziergang Elsdorf

Dienstag, 15. April 2014
17.00 Uhr
Treffpunkt vor dem Stadtsparkasse an der Kaiserstraße, Köln

mit
Jochen Ott MdL
Ratskandidat
Ulf Florian

Jochen Ott MdL
Stadtteilspaziergang Urbach



Samstag, 26. April 201
15.00 Uhr
Bürgerzentrum Ehrenfeld, Venloer Straße 429, Köln
Ein City‐Leaks‐Rundgang mit unserer Ratskandidatin Conny Schmerbach

OV Ehrenfeld
Die bunten Fassaden im Veedel

Donnerstag, 24. April 2014
19.30 Uhr
AWO, Walther‐Rathenau‐Str. 9, 50996 Köln‐Rodenkirchen

mit
Tine Hördum
Europakanidatin
Wir diskutieren die Auswirkungen europäischer Gesetze auf die Kommunen.

OV Rodenkirchen
Was bringt Europa für Köln?

Donnerstag, 24. April 2014
19.30 Uhr
Hans‐Jürgen‐Wischnekwski‐Haus, Magnusstraße
18b, 50672 Köln

mit
Susana dos Santos Herrmann
stellv. Vorsitzende der SPD Ratsfraktion

Moderation:
Marco Malavasi

In den letzten Tagen und Wochen waren wir intensiv damit beschäftigt, die Situation rund um das
Gebäude 9 auf einen guten Weg zu bringen. Wir denken, mit den Gesprächen zwischen dem
Investor der Frey AG und den Betreibern des Gebäude 9 unter Moderation unseres SPD‐
Ratsfraktionschefs Martin Börschel ist uns dies auch gelungen.

Was uns diese Situation aber auch lehrt, ist, wie richtig wir mit unserer Idee eines/r
Nachtbürgermeisters/in für Köln liegen. Auf unserer großen Podiumsdiskussion am 24. März mit
dem amtierenden Nachtbürgermeister von Amsterdam haben wir intensiv die Chancen und
Möglichkeiten einer solchen Funktion diskutiert (Bericht siehe: http://marco‐malavasi.de/koln‐
braucht‐den‐nachtburgermeister/436/ ). Am Ende der Veranstaltung blieben Fragen offen, die wir
nun gerne aufgreifen möchte: Wie kann die Idee eines Nachtbürgermeisters konkret in Köln
aussehen? Welche Aufgaben und Kompetenzen sollen und können ihm übertragen werden?
Welche Struktur ist nötig, um wirklich frühzeitig die Interessen der Kneipen‐, Club‐ und Subkultur
einbringen zu können?

FORUM Veranstaltungskultur
Ein Nachtbürgermeister für Köln....aber wie?



Montag, 28. April 2014
18.30 Uhr
Hans‐Jürgen‐Wischnekwski‐Haus, Magnusstraße 18b, 50672 Köln

mit

Peter Silbernagel
Vorsitzender des Philologenverbandes NRW

eine/m Verterer/in der Kölner GEW sowie einer Schüler‐ und Elternvertretung

Bereits Anfang März haben wir als KölnSPD die Diskussion um G8 und damit die verbundene
Problematik aufgegriffen und ein Bildungsforum zum Thema "Mehr Zeit für Kinder“ veranstaltet.
Bettina Brück, schulpolitischen Sprecherin der SPD‐Fraktion aus Rheinland‐Pfalz, informierte uns
bei dieser Veranstaltung über den Umgang mit G8 in Rheinland‐Pfalz. Als weitere Gäste waren
Heidi Irlenbusch von der Stadtschulpflegschaft Köln, Tom Josten für die Landesschülervertretung
NRW und Martin Roth, Schulleiter des städtischen Gymnasiums in Hennef vertreten.

KölnSPD Bildungsforum
Mehr Zeit für Kinder Teil 2

Dienstag, 29. April 201
17.30 Uhr
Hans‐Jürgen‐Wischnewski‐Haus, Magnusstraße 18b, 50672 Köln

Zunehmend komplexere Produkt‐ und Dienstleistungsangebote und der große
Entscheidungsdruck erschweren die Entscheidungen für Verbraucherinnen und Verbraucher
erheblich. Es fällt vielen schwer, sich ausführlich über ihre Verbraucherrechte zu informieren oder
beraten zu lassen. Deshalb ist es uns wichtig, ein gutes Beratungsnetzwerk für Verbraucherinnen
und Verbraucher zu entwickeln. Beratung und Bildungsangebote, die unabhängig von der
Herkunft, des Bildungsstandes und der finanziellen Möglichkeiten sollen allen Verbraucherinnen
und Verbrauchern zur Verfügung stehen.

mit
Andre Stinka
Generalsekretär der NRWSPD

Ulrich Kelber, MdB
parl. Staatssekretär im Verbraucherschutzministerium

Dr. Wilhelm Schäffer
Staatssekretär im Minsterium für Arbeit, Integration und Sozialen des Landes NRW

Klaus Müller
Vorstand der Verbraucherzentrale NRW

Annette Berg
Stadt Monheim

NRWSPD
Verbraucherschutz im Quartier - Konzept für eine aufsuchende
Verbraucherberatung



Dienstag, 29. April 201
19.30 Uhr
Theo‐Burauen‐Saal, Spanischer Bau, Rathaus, Köln

In ihrem Kommunalwahlprogramm 2014 setzt die KölnSPD klare Maßstäbe für
mehr Chancengleichheit. Es ist das erklärte Ziel, jedem Kind die beste Bildung
zu bieten, in jedem Stadtteil und unabhängig vom Geldbeutel der Eltern. Wie
das konkret in der Bildungsbiographie von Kindheit und Jugend bis 2020
umgesetzt werden soll, diskutieren wir mit den Ratskandidaten:
Dr. Ralf Heinen
jugendpolitischer Sprecher und stellv. Fraktionsvorsitzender der SPD‐
Ratsfraktion

Franz Philippi
schulpolitischer Sprecher der SPD‐Ratsfraktion

KölnSPD Bildungsforum
Beste Bildungslandschaften für Köln

Dienstag, 29. April 201
20.00 Uhr
Barcelon, Pipinstraße 3, 50667 Köln

Wie überall endet das Leben auch in Köln nicht mit mehr dem
Sonnenuntergang, es fängt oft dann erst an. Bestimmt wird es von vielen
Faktoren: Der Infrastruktur des Nahverkehrs, ausreichenden Angeboten an
etablierten wie alternativen Clubs, Bars und Partys. Und zunehmend wird auch
der öffentliche Raum mit Straßencafés, die bis spät in Nacht geöffnet sind,
oder Menschen, die ihre Getränke selbst mitbringen, in Anspruch genommen.
Konflikte mit Anwohnern sind da vorprogrammiert: ob Müll oder Lärm, es gibt
viele Gründe.

Welche Antworten hat die Politik darauf, was wünschen sich die Vertreter aus
der Szene und was sagen interessierte Bürger dazu?

Mit:

Marco Malavasi (SPD)
Andreas Wolter (Bündnis 90/Grüne)
Ulrich Breite (FDP)

Colognepride und BOX Magazin
Köln und die Vergnügungskultur - Eine Podiumsdiskussion

Donnerstag, 1 . Mai 201
15.00 Uhr
Gelände des Dünnwalder Waldbades, Peter‐Baum‐Weg 1, Köln

OV Dünnwald
150 Jahre Dünnwalder SPD



Mittwoch, 14. Mai 201
18.00 Uhr
Ehrenfelder Verein für Arbeit und Qualifizierung, Herbrandstraße 10, 50823 Köln

mit
Dr. Rolf Mützenich, MdB
Martin Dörmann, MdB

Gabriele Lösekrug‐Möller, MdB
Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Arbeit und Soziales

Fraktion vor Ort
Das neue Rentengesetz

Samstag, 17. Mai 2014
9.30 Uhr
Pariser Platz und Foyer des Bezirksrathauses Chorweiler, Köln

mit:
Tine Hördum
Europakandidatin

Andreas Kossiski MdL
NRW Landtagsfraktion

SB Chorweiler
Zentraler Wahlkampftag

Montag, 5. Mai 201
19.30 Uhr
Hans‐Jürgen‐Wischnewski‐Haus, Magnusstraße 18b, 50672
Köln

mit
Rainer Thiel MdL
SPD Landtagsfrakrtion, Unterausschuss Klimaschutzplan

Umweltforum
Energiepol itik - Kl imaschutzgesetz und -plan in NRW

Dienstag, 20. Mai 2014
19.00 Uhr
Zwitscherhäuschen Vogelsang, Köln

mit:
Jürgen Roters
Oberbürgermeister
Monika Schultes MdR
Ratskandidatin

OV Vogelsang
Vogelsang Talk



V.i.S.d.P.: Frank Mederlet, SPD Köln, Magnusstr. 18b, 50672 Köln; Redaktion: Marco Malavasi;
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Mittwoch, 21 . Mai 201
18.00 Uhr
Großer Saal DGB Haus, Hans Böckler Platz, Köln

Am 25. Mai finden die Europa‐ und Kommunalwahlen statt. Wir haben die
Möglichkeit mit zu entscheiden wie in unserer Stadt die Zukunft gestaltet
wird. Auch in Köln treten rechtsextreme und rechtspopulistische Parteien an,
die gegen die „Zuwanderung in die Sozialsysteme“ und „Armutseinwan‐
derung“ polemisieren, die Menschen als „sozialen Bodensatz“ klassifizieren
und das Ergebnis der Bundestagswahl als „entartete Demokratie“ bezeichnen.
Köln rühmt sich seiner Toleranz und wirbt mit „Jede Jeck es anders“. Gilt das
auch für Menschen, die bei uns Zuflucht suchen? Welche Zeichen setzen die
demokratischen Parteien in Köln in dieser Auseinandersetzung?

Mit:

Susana dos Santos Herrmann (SPD)
Brigitta von Bülow (Bündnis 90/Grüne)
Jörg Detjen (Die Linke)
Katja Hoyer (FDP)

ver.di
Wie tolerant ist Köln wirkl ich? - Eine Podiumsdiskussion




